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TEXTLICHE FESTSETZUNGEN

§ 3

Höhenlage der Gebäude

1. Die im Plangebiet festgesetzte Traufhöhe (TH) darf im Mittel nicht mehr als 5,50 m
über der nächstgelegenen öffentlichen Verkehrsfläche liegen. Die Festsetzung der
Traufhöhe gilt nur für die Hauptdachfläche.

2. Traufe ist die Schnittlinie der Dachaußenfläche mit der Außenfläche der Außenwand.

§ 1

Niederschlagswasser

Gem. § 9 Abs. 4 BauGB in Verbindung mit § 84 der Niedersächsischen Bauordnung
werden für den räumlichen Geltungsbereich des Bebauungsplans folgende ökologische
Festsetzungen getroffen: Das auf den privaten Grundstücken anfallende
Niederschlagswasser ist zur Grundwasseranreicherung in den Untergrund zu versickern.
Die Errichtung eines Speichers und die Entnahme von Brauchwasser bleiben hiervon
unberührt. Das Gleiche gilt für Versagungsgründe nach § 8 NWG bei der Erteilung der
wasserrechtlichen Erlaubnis.

§ 2

Höchstzulässige Zahl der Wohnungen in Wohngebäuden

Durch die Festsetzung 2/1 Wo sind in Wohngebäuden nur zwei Wohnungen zulässig. In
einem Doppelhaus (sogenannte "Doppelhaushälfte") ist nur eine Wohnung zulässig.

§ 4

Flächen für Garagen

Auf den nicht überbaubaren Grundstücksflächen ist je Grundstück eine Garage mit einer
Grundfläche von max. 45 m² zulässig.

§ 5

Verkehrsflächen besonderer Zweckbestimmung "Fuß- und Radweg"

Die Verkehrsflächen besonderer Zweckbestimmung "Fuß- und Radweg" dienen auch der
Erschließung der anliegenden Grundstücke.



ÖRTLICHE BAUVORSCHRIFT

(§ 84 der Niedersächsischen Bauordnung)

Bei den Hauptdachflächen von eingeschossigen Gebäuden sind nur geneigte Dächer mit einer

Dachneigung von mindestens 32 Grad bis maximal 48 Grad zulässig. Eine Ausnahme bilden

Grasdächer. Hier darf die Mindestdachneigung 20 Grad betragen.

Bei den Hauptdachflächen von zweigeschossigen Gebäuden sind nur geneigte Dächer mit einer

Dachneigung von mindestens 20 Grad bis maximal 30 Grad zulässig.

Für Nebenanlagen und Garagen sind abweichend auch flacher geneigte Dächer und

Flachdächer zulässig.

§ 1

Dächerneigung

§ 2

Dacheindeckung

Als Material für die Dacheindeckung sind nur rote bis braune und anthrazitfarbene

Dachsteine aus Ziegel oder Beton (RAL 2001, 2002, 3000, 3002, 3016, 8003, 8004,

8007, 8008, 8015, 8024, 5004, 7016, 7026, 8022 und 9011) zulässig.

Das gilt nicht für Nebenanlagen und Garagen mit weniger als 30 Grad Dachneigung

sowie für begrünte Dächer.

Sonnenkollektoren sind zulässig.

§ 3

Ordnungswidrigkeiten

1. Ordnungswidrig handelt gemäß § 91 Abs. 3 NBauO, wer vorsätzlich oder

fahrlässig gegen die Bestimmungen dieser örtlichen Bauvorschrift verstößt.

2. Ordnungswidrigkeiten können mit einer Geldbuße von bis zu EUR 500.000

geahndet werden.
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